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Die Gruppe mit Ziel 2 „Kein Hunger“
hat sich in der Projektwoche Gedanken
dazu gemacht, wie wir weniger Essen
verschwenden können und welche
Möglichkeiten wir haben, dass weniger
Menschen hungern müssen. Unter
anderem haben wir gelernt wie man
herausfindet, ob ein Lebensmittel noch
gut ist, auch wenn das
Mindesthaltbarkeitsdatum (MHD)
schon abgelaufen ist. Außerdem haben
wir die Tafel in Chorweiler besucht,
welche Lebensmittel „rettet“ und an
bedürftige Menschen verteilt. Hier
haben wir viel gesehen und durften
sogar die Lebensmittelkisten packen.
Anschließend haben wir Rezepte
geschrieben, die sich eignen, um fast
abgelaufene Lebensmittel zu
verarbeiten. Am Ende haben wir die
Rezepte mit geretteten Lebensmitteln
ausprobiert und alle Klassen durften
probieren. Wir hatten richtig viel Spaß
und waren eine tolle Gruppe!!


Ziel 2 „Kein Hunger“ 

























Upcycling von alten 

Jeanshosen zum 

Wandteppich





Upcycling von alten 

Stoffresten zur Wanddeko







aus alten Handtüchern und Bettlaken 

handgenäht


Monsterkuscheltiere 














Gemeinsam mit den Kindern haben wir uns überlegt wie wir das Klima schützen können und 
warum es überhaupt nötig ist das Klima zu schützen. Dafür haben wir am ersten Tag besprochen, 
was der Unterschied zwischen Klima und Wetter ist, wie der Treibhauseffekt funktioniert und 
welche Folgen die globale Erderwärmung hat.


In einer Energie-Ralley durch die Schule haben die Kinder sich am zweiten Tag mit 
unterschiedlichen Energiequellen beschäftigt und den Stromverbrauch an der Schule untersucht. 
(Hier passen die Bilder "station ....")


Am dritten Tag wurden aus dem gesammelten Wissen Tipps zum Stromsparen und allgemeine 
Maßnahmen zum Klimaschutz hergeleitet, die wir auch schon im schulischen Umfeld umsetzen 
könnten. Eine Maßnahme, die den Kindern besonders an Herzen gelegen hat, war das Pflanzen 
von Bäumen für ein verbessertes Klima. So haben sie gemeinsam einen eigenen "Klimabaum" auf 
dem Schulgelände gepflanzt. (Hier passen die Bilder "Schritt 1" usw)


Am letzten Tag der Projektwoche konnten die Kinder ihre Ergebnisse mit den Schülerinnen und 
Schülern der anderen Gruppen teilen. Die präsentierten Tipps zum Klimaschutz wurden 
schließlich im ganzen Gebäude aufgehangen, um alle daran zu Erinnern, dass wir das Klima 
schützen müssen und können. (Hier dann die Bilder von der Ausstellung)


Projektgruppe 13 "Maßnahmen zum 
Klimaschutz"
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Nach dem Besuch im Zoo gab es dann das nötige Hintergrundwissen zum Umweltschutz der Gewässer und 
Meere. Dabei erstellten die Kinder tolle Plakate über die Verschmutzung der Meere und die Bedrohung durch 
den Menschen.

Am Folgetag schritten die Kinder dann selbst zur Tat. Mit einer großen Müllsammel-Aktion konnten sie 
zeigen, dass jede*r einen Teil dazu beitragen kann, das Leben unter Wasser besser zu schützen.


Die Gruppe "Wir tauchen ab!" widmete sich dem Nachhaltigskeitsziel 14: 

LEBEN UNTER WASSER


Die 4 Gruppen besuchten am Dienstag zunächst den Kölner Zoo. Dort konnten sie die Tiere kennenlernen, 
deren Lebensräume in und am Wasser liegen und die somit unseren Schutz brauchen. So konnten sie neben 
vielfältigen Fischarten auch Schildkröten, Robben, Pinguine, Flusspferde und Krokodile bestaunen.












Die “ Friedensgruppe ” hat 
in der Turnhalle zum 

Abschluss der Projektwoche 
eine interaktive 

Friedensmaschine gebaut 
und ihre Ergebnisse darin 

präsentiert. Alle 
Schüler*innen der GGS 

Ernstbergstraße hatten die 
Möglichkeit, diese zu 

durchlaufen. Sie wurden 
dadurch zu 

Friedensbotschafter*innen. 
Jedes Kind bekam danach 

einen Peaceorden zum 
selber basteln. Die Gruppe 

Frieden hat außerdem einen 
Friedenslauf 

veranstaltet. Die 
gesammelten Gelder vom 

Lauf werden an Brot für die 
Welt e.V gespendet. 



Die Friedensmaschine
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